
2. Mannschaft schafft beim Kicker Freunde­Turnier unglaubliches 

Einen nicht für möglich gehaltenen Erfolg feierte die 2. Mannschaft des FC Lindau 
beim Fußballturnier für Teams der 2. und 3. Kreisklasse der Kicker Freunde 
Sudheim. 
Da aus den unterschiedlichsten Gründen, hauptsächlich wegen Arbeit und 
Verletzungen, nur fünf einsatzfähige Spieler zu Verfügung standen, trat die 
Mannschaft von Spielertrainer Rainer Lütke­Cosmann zum Hallenturnier in der 
Northeimer BBS­Halle ohne einen einzigen Ersatzspieler an. 
Am Ende sprang ein nicht für möglicher dritter Platz heraus und ein Erlebnis, was den 
fünf spielenden Lindauern wohl noch lange in Erinnerung bleibt! 
Im Tor wurde Marcus Hartmann zum Held, der im Turnierverlauf nur drei Gegentreffer 
kassierte und im Neunmeterschiessen um Platz 3 zwei Schüsse parieren konnte. 
Vor ihm das Abwehrbollwerk Rainer Lütke­Cosmann, der sich als Meister der 
Zeitspielkunst erwies und seine Vorderleute fortlaufend zu ihren Gegenspielern 
dirigierte. Ein dickes Kompliment an die Spieler Michael Pohlmann und Sven Albrecht, 
die bisher in ihrer „Karriere“ in der Halle nur sporadisch zum Einsatz kamen, aber 
diesmal alle Spiele durchspielen mussten und sich bis zur Schmerzgrenze 
reinhängten. In der Offensive ein Stefan Ballay, der vor Spielwitz nur so sprühteund 
dem Spiel seiner Mannschaft den Stempel aufdrückte. 
Im ersten Turnierspiel gab es gegen Nörten­Hardenberg 2, die sich mit Kreisliga­ 
spielern verstärkt hatten, zur Überraschung aller nur eine knappe 1:2­Niederlage. 
Rainer Lütke­Cosmann konnte mit einem „Traumtor“ sogar für den zwischenzeitlichen 
Ausgleich sorgen. Im zweiten Spiel schaffte die Lindau­Truppe mit ihrem einzigen 
Torschuß durch Michael Pohlmann den Siegtreffer zum 1:0 über Bishausen 2. 
So reichte im letzten Gruppenspiel ein Remis zum Einzug ins Halbfinale, welches das 
Team mit einer wahren Zeitspielkunst auch schaffte, ein 0:0 über die Zeit zu retten. 
Im anschließenden Halbfinale ging es dann gegen den Turnierfavoriten Imbshausen, 
die sich gegen die nur zur Verteitigung vor dem Tor stehenden Lindauer fast einen 
Knoten in die Füße spielten und erst in der letzten Spielminute den Siegtreffer 
erzielten. 
So hatten Marcus Hartmann & Co. noch das kleine Finale vor sich, wo sie angetrieben 
von den anderen Mannschaften und Komplimenten von der Turnierleitung mit den 
letzten Kräften antraten. Michael Pohlmann verletzte sich vier Minuten vor Schluss 
und musste später mit Verdacht auf Bänderdehnung ins Krankenhaus gefahren 
werden. Mit nur noch drei Feldspielern rettete sich die Zweite über die Zeit und hatte 
noch Glück, das ein Schuss des Gegners Delliehausen von der Mittellinie mit der 
Schlusssirene vom Innenpfosten wieder ins Feld sprang. 
Im Neunmeterschiessen brachten Stefan Ballay und Coach Rainer Lütke­Cosmann 
ihrer Schüsse sicher im Delliehausen­Tor unter und Keeper Marcus Hartmann wurde, 
wie bereits geschildert, zum Held des Tages. 
Danach gab es zahlreiche Glückwünsche der anderen teilnehmenden Teams für 
diese außergewöhnliche Leistung und Standing Ovations bei der Siegerehrung, als 
Lindau für den 3. Platz geehrt wurde.


